
chen zum eigenständigen Erkunden. Ziel ist 
es, Touristen, Laien, Fachleute, Wander-
freunden, aber auch Lehrern und Schülern 
über die kurzen Einträge und Abbildungen 
eine übersichtliche, leicht verständliche An-
leitung zu den Zeugnissen der Vergangen-
heit an die Hand zu geben. 

Tafeln mit Erklärungen aufgestellt
Hubertus Fritz stellte den Arbeitskreis Bo-
dendenkmalpflege im Vereins für Schmal-
kaldische Geschichte und Landeskunde ge-
sondert vor. „Wir haben uns vorgenommen, 
jedem Denkmal einmal pro Jahr ,Guten Tag’ 
zu sagen“, erzählte er. Weiter wies er darauf 
hin, dass an 15 ausgewählten Objekten be-
reits Tafeln aufgestellt worden seien, um den 
Wanderfreunden die Bodendenkmale zu er-
läutern. 

Erhältlich ist der „Archäologische Wan-
derführer, Landkreis Schmalkalden, Nord“ 
zum Preis von fünf Euro direkt beim Verlag 
Beier&Beran. Außerdem wird er in den 
nächsten Tagen auch in  der Lutherbuch-
handlung Schmalkalden erhältlich sein. 

formulierte es der Schmalkalder Bürger-
meister Thomas Kaminski. Die Erfahrung 
habe bewiesen, dass es seitens der Archäolo-
gen einen sensiblen Umgang mit den gefun-
denen Schätze benötige und seitens der Be-
völkerung viel Verständnis, denn durch Gra-
bungen würden sich Baumaßnahme immer 
verzögern. 

Wissenswertes in über 70 Kapiteln
Die beiden Autoren Mathias Seidel und Hu-
bertus Fritz gaben bei der Buchvorstellung 
Einblicke in die vielfältigen archäologischen 
Zeugnisse. Mathias Seidel stellte den Wan-
derführer kurz vor. In über 70 Kapiteln wer-
den archäologische Denkmale, darunter 
Steinkreuze, Wehrkirchen, Landwehren und 
vieles mehr, beschrieben. 

Auf knapp 100 Seiten sind archäologische 
Denkmale im Landkreis Schmalkalden-Mei-
ningen, Nord zu finden. Hier reicht die Band-
breite vom Altbergbau im Gehege Brotterode 
über Landwehren an der Hohen Klinge in El-
menthal, Steinkreuze in Kleinschmalkalden, 
die Auwallenburg und Altstraßen in Seli-
genthal bis zu Friedhofsbefestigungen in 
Breitungen, Ruinen in Roßdorf und Wallan-
lagen in Zillbach. 

Angesprochen wird zudem die Franken-
burg in Helmers, das befestigte Kirchenareal 
in Schwallungen, das Schmalkalder Land-
wehr in Fambach, die Ofensau und das Bein-
haus in Schmalkalden, die Hohe Straße in 
Grumbach, der Hachelstein in Asbach, die 
Burgruine Hallenburg in Steinbach-Hallen-
berg und vieles mehr. Zudem gibt es Infor-
mationen über die Kellermikwe in Schmal-
kalden, das Fachwerkerlebnishaus in der 
Weidebrunner Gasse 13, Schloss Wilhelms-
burg, das Besucherbergwerk Hühn in Truse-
tal und das Regionalmuseum in Schwallun-
gen. Der Wanderführer gibt einen umfassen-
den Überblick in Wort und Bild und mit zuge-
hörigen Wanderkarten über die im Altkreis 
Schmalkalden auffindbaren archäologi-
schen Stätten. Ebenso ermuntert das Heft-

Von Annett Recknagel

SCHMALKALDEN.  Er passt in jeden Rucksack 
und genau so muss es sein. Denn: So können 
Wanderfreunde den archäologischen Wan-
derführer Thüringen bei ihren Touren gut 
mitführen. Mittlerweile gibt es bereits 19 
Hefte. 

Das Thüringische Landesamt für Denk-
malpflege und Archäologie (TLDA) mit dem 
Herausgeber Sven Ostritz hat 2004 mit die-
ser Reihe begonnen. Das 19. Heft ist ab sofort 
erhältlich und beschäftigt sich mit den im 
Gelände sichtbaren Bodendenkmalen im 
Landkreis Schmalkalden-Meiningen, Nord – 
sprich dem Altkreis Schmalkalden. Dement-
sprechend wurde das 122 Seiten umfassende 
Büchlein im Rathaussaal Schmalkalden vor-
gestellt. 

„Ohne Unterstützung des Landratsamtes 
hätte es die Denkmalpflege schwer“, wandte 
sich Sven Ostritz (TLDA) gleich zu Beginn an 
Landrätin Peggy Greiser. Ebenso wichtig 
sind ihm die ehrenamtlichen Helfer. In Be-
zug auf das neue Heft sind das die Mitglieder 
des Arbeitskreises Bodendenkmalpflege mit 
Mathias Seidel, Hubertus Fritz, Ute Wagner 
und Brigitte Zech an der Spitze. 

Klein, handlich und erschwinglich
Allein in Thüringen, so Ostritz weiter, gebe 
es 60 000 Bodendenkmale. Bei der Vielzahl 
sei man auf die ehrenamtlichen 350 Boden-
denkmalpfleger ganz einfach angewiesen. 
„Sie halten die Augen offen und pflegen die 
Bodendenkmale“, so Ostritz. 

Mit dem archäologischen Wanderführer 
wolle man „heimische Geschichte schützen 
und allen zugänglich machen“. Das Format, 
klein, handlich und zu einem sozial verträg-
lichen Preis, wäre genau richtig. 

Band 1, in dem ein Überblick zur Ur- und 
Frühgeschichte gegeben wird, eigne sich 
bestens auch für den Geschichtsunterricht 
an Schulen. „Geschichte wird mit Archäolo-
gie immer erfahrbar und häufig erlebbar“, 

Heimische Geschichte zum Erwandern
Heft 19 des archäologischen Wanderführers Thüringen beschäftigt 
sich mit Bodendenkmalen im Landkreis Schmalkalden-Meiningen, 

Nord. Vorgestellt wurde es in dieser Woche im Rathaussaal.

Voller Stolz präsentierten Hubertus Fritz (Arbeitskreis Bodendenkmalpflege im Verein für Schmalkaldische Geschichte und Landeskunde, 
Mathias Seidel vom Thüringer Landesamt für Denkmalpflege und Archäologie, Landrätin Peggy Greiser, Herausgeber Sven Ostritz und Bür-
germeister Thomas Kaminski das 19. Heft des archäologischen Wanderführers. Foto: Annett Recknagel

Mathias Seidel stellte den Wanderführer anhand einer Präsentation vor. Foto: Annett Recknagel
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Herzlichen Glückwunsch 
zur Diamanten Hochzeit

Liebe Oma, lieber Opa!
Auf 60 Jahre Eheglück schaut ihr beide 
jetzt zurück. Ihr habt in Eurem Leben, 

so viel schon uns gegeben! 
Für alle Mühe, die ihr euch macht, 

sei hiermit Dank euch dargebracht! 
Es möge für euch im weiteren Leben 

noch viel Freude und Gesundheit geben!

Dies wünschen Euch von Herzen 

Eure Enkelkinder Daniela, René, 
Nicole und Daniel mit Familien

Erika und Ernst PfaffErika und Ernst Pfaff
15.8.1964

Sebastian Krumbiegel • Purple Schulz • Wenzel im Trio 
Felix Meyer, Norman Dassler und mondëna quartet
Sarah Lesch • Landolf Scherzer • Gerhard Schöne

Musikschule Suhl, Knabenchor Suhl, Musikverein Suhl 
Martina Rellin • Gimpelakwa • Tino Eisbrenner

Rio Reiser-Revival – DeDADADuo • Hendrik Neukirchner

15.00 bis 23.00 Uhr • Platz der Deutschen Einheit Suhl 
Tickets: www.provinzkultur.de
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Mütter
brauchen Kuren.

Mehr denn je.

Spendenkonto
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN DE62 3702 0500 0008 8555 04

Vielen Dank!

muettergenesungswerk.de/spenden

Wir sind das mittelständische Tochterunternehmen eines weltweit agierenden
US-Konzerns und als Zulieferer für die biomedizinische Forschung tätig.

Gemeinsam schaffen wir ein gesünderes Leben

Hilfskraft für Reinigung/Desinfektion (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

Deine Arbeit macht den Unterschied
Du entsorgst und befüllst Materialien und reinigst Labortierbereiche (ohne
Tierkontakt) wie Tierräume, Flure, Käfige, Zubehör etc. Dazu durchläufst
du einen stufenweisen Einarbeitungsplan, begleitet durch persönliche
Trainer.

Du passt zu uns wenn Du…..
… gerne sorgfältig arbeitest und Dir Hygiene, Einsatzbereitschaft und
Arbeitssicherheit wichtig sind. Du solltest körperlich belastbar sein und die
Arbeit am PC ist Dir nicht völlig fremd?

Dein Plus als Mitarbeiter:
Wir bieten zahlreiche arbeitgeberfinanzierte Zusatzleistungen wie z.B.
Betriebliches Gesundheitsmanagement, Kinderbetreuungszuschuss, flexible
Multicard für Sachbezug, VWL-Förderung, Gruppenunfallversicherung,
Altersvorsorge, Dienstrad, verschiedene Mitarbeiterangebote, Förderung v.
sozialem Engagement in der Region, Firmen-Events u.v.m.

Wir suchen für unsere Niederlassung in 97633 Sulzfeld:

Auch Quereinsteiger sind willkommen!

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung an:
Charles River Laboratories, Research Models and Services, Germany GmbH, Personalabt.
Sandhofer Weg 7, 97633 Sulzfeld, Email: BewerbungenRMS@crl.com,
Für Vorabinformationen stehen wir unter 09761/406-11 oder -280 gerne zur Verfügung.

Glückwünsche

Familienanzeigen

www.bgetem.de

Wann kommt die Zeitung
in den Briefkasten?
Jede Nacht sindMenschen unterwegs. Sie sorgen
dafür, dass Sie Ihre Zeitung morgens im Briefkasten
haben. In der Dunkelheit sind Austrägerinnen und
Austräger nur schwer zu sehen. Bitte achten
Sie darauf, wenn Sie nachts mit dem Auto
unterwegs sind.
Vielen Dank!


